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Nur so wird erst der sichere Nachweis zu er
bringen sein, daß die Augerlinge des 2. Jahres 
tatsächlich auf dem Lycoperdonring des 1. Jahres 
stehen.

Erst dann könnte inan der Frage nähertreten, 
in welchem Zusammenhänge diese beiden Pilz 
arten stehen. Es sei daran erinnert, daß Ham
burger, Landsiedl und Gaze in Lycoperdonarten 
(Stäublinge) JI a r n s t o f f  nachwiesen. Dieser 
Harnstoff gelangt doch nach der Wachstunis
periode der Stäublinge wieder in den Böden. Es 
wäre daher nicht verwunderlich, wenn nun die 
Angerlinge in diesem harnstoffreichen Boden sich 
ansiedeln, da sie besonders an dungreichen Stel
len verkommen. Es braucht nur an die Mist
beetkultur der Angerlinge erinnert zu werden.

Vielleicht können Pilzfreunde auch anderwärts 
auf diese bei Coburg beobachteten Zusammen
hänge zwischen Stäublingen und Angerlingen 
achten. -c.h.
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Veransnachrichten
Pilz-Ausstellung.

Die Nürnberger Pilz-Sektion veranstaltete in 
der Zeit vom 30. August bis 11. September unter 
Leitung ihres Vorsitzenden Herrn Praßer im Luit
poldhaus eine großzügige Pilzausstellung. An 
lebenden Pilzen wurden 211 Arten ausgestellt. 
Darunter waren etwa 120 Arten genießbare. Be
sonders stark waren die Milch]inge vertreten. 
Von seltenen Pilzen seien nur einige genannt, 
so: Lepiota clypeolaria Bull. (Wolliggestiefelter 
Schinnling), Trieb, columbetta Fr. (Tauben-Rit- 
terling), Trich. molybdinurn Bull. (Derbknolliger 
Ritterling), Lact, flexuosus Fr. (Violettliclier Milch
ling), Lact, chrysorheus Fr. (Goldflüssiger Milch
ling), Lact, serifluus D. C. (Wässeriger Milchling), 
Bol. castaneus Bull. (Zimt-Röhrling), Tubip. por- 
phyrosporus Fr. (Porphyrsporiger Röhrling), 
Merul. tremellosus Schrot. (Gallertfleischigor Fält- 
ling) usw'. Die übersichtliche Ausstellung um
faßte 1. Speisepilze, systematisch geordnet, 2. 
seltene und ungenießbare Pilze, 3. giftige Pilze, 
4. Doppelgänger. 5. Kleinpilze, Schimmelpilze, 
Pflanzenkrankheiten usw., 6. die Verwertung der 
Pilze, 7. Holzpilze in schönen Exemplaren, 8. 
populäre Literatur, 9. wissenschaftliche und 
ältere Pilzliteratur mit wertvollen Büchern, da
runter „Harzer: Pilze und Schwämme“ aus dem 
Jahre 1842, 1.0. zahlreiche Pilzbilder und Bil
der aus dem Vereinsleben. Die Ausstellung war 
ein Markstein in der Nürnberger Pilzarbeit, der 
zeigte, daß die Pilzkunde trotz aller Not unserer 
Zeit vorwärts schreitet. Die Ausstellung wurde 
durch einen musterhaften öffentlichen Lichtbil
dervortrag des Herrn ür. Zeuner, Wilrzburg, 
verschönt. Der Besuch des Vortrags war so 
stark, daß viele wieder umke)iren mußten, weil 
kein Platz mehr vorhanden war. Ich kann mir 
nicht versagen, auch an dieser Stelle allen denen 
herzlichst zu danken, die au dem Gelingen der 
Ausstellung mitgearbeitet haben, vor allem aber 
den Sammlern, die stets für frische Pilze gesorgt 
haben. R. C.
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